ANLAGENABSCHREIBUNG

Abnutzbare Güter des Anlagevermögens werden im Verlauf der Zeit weniger wert.

Ursache für diese Wertminderung ist zunächst der ordentliche wirtschaftliche Gebrauch im Unternehmen.
Die Entwertung durch ordentlichen wirtschaftlichen Gebrauch wird durch die „planmäßige Abschreibung“ berücksichtigt. (Wertverluste aus anderen Ursachen = „außerplanmäßige Abschreibung“)
Das Steuerrecht verwendet den Ausdruck „Absetzung für Abnutzung“ ( „AfA“

AW = Anschaffungswert = Basis für die Anlagenabschreibung


setzt sich zusammen aus:



Anschaffungspreis (ohne USt)


minus Anschaffungskostenminderungen (z.B. Rabatt)


plus
Anschaffungsnebenkosten netto (=alle Kosten, die notwendig sind, um die 

 





betreffende Anlage in Betrieb nehmen zu können!)







z.B.: Bezugskosten, Zoll, Versicherung, Grunderwerbs-







steuer, Kosten für die Aufstellung und Inbetriebnahme der







Anlage, Kosten für die Überprüfung der Anlage......

Betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer = ND (steuerliche Richtlinien)

Abschreibungssatz = 
Prozentsatz des jährlichen Wertverlustes:

   z.B.: ND 10 Jahre = 10% AfA p. a.; ND 25 Jahre = 4 % AfA p. a.

  

 100/10 = 10; 

bzw. 100/25 = 4%
Abschreibungsbetrag =
 jener Betrag, um den das Wirtschaftsgut jährlich abgeschrieben 

 wird = Aufwand

kumulierte Abschreibung = Summe aller bisher vorgenommenen Abschreibungen

Buchwert = Buchrestwert = jener Wert, den die Anlage in der Buchhaltung noch hat



= Differenz zwischen Anschaffungswert und bisher vorgenomme-



ner Abschreibung



dividiert man den Buchwert durch die jährliche AfA erhält man die



Anzahl jener Jahre, die noch abgeschrieben werden können!

Halbjahresregel:
Wirtschaftsgüter, die mehr als ein halbes Jahr genützt werden ( 1 Jahr


Wirtschaftsgüter, die weniger als ½ Jahr genützt werden ( ½ AfA

Der Zeitpunkt der Inbetriebnahme ist wesentlich für den Beginn der Abschreibung!!

Geringwertiges Wirtschaftsgut:
Anlagegüter mit einem Anschaffungswert unter




€ 400,-- (netto!) können als GWG im Jahr der





Anschaffung voll abgeschrieben werden = als 

Aufwand verbucht werden.

________________________________________________________

Beispiel:
Kauf einer Ladeneinrichtung um € 200.000,-- + USt


Montagekosten € 50.000,-- + USt


Betriebsgewöhnlich Nutzungsdauer 10 Jahre

	VERBUCHUNG DER ANLAGENABSCHREIBUNG


Die Wertminderung eines Anlagegutes durch den wirtschaftlichen Gebrauch stellt in der Buchhaltung einen AUFWAND dar!

	D i r e k t e   A b s c h r e i b u n g
	I n d i r e k t e   A b s c h r e i b u n g

	
	

	701 AfA/Anlagenkonto
	701 AfA/ Kumulierte AfA


	Erinnerungseuro
	

	Im letzten Jahr der ordentlichen ND wird der Abschreibungsbetrag um einen Euro vermindert. Dieser Erinnerungseuro bleibt bis zum tatsächlichen Ausscheiden der Anlage auf dem Anlagenkonto stehen.

Beim endgültigen Ausscheiden wird er ausgebucht.
	Beim Verbleib der Anlage über die ordentliche Nutzungsdauer hinaus stehen einander das Anlagekonto (mit dem Anschaffungswert) und 

das Konto kumulierte AfA (Summe der gesamten Abschreibungen = AW) so lange gegenüber, bis die Anlage tatsächlich ausscheidet. Dann wird die kumulierte AfA gegen das Anlagenkonto aufgelöst:

Kumulierte AfA/Anlagenkonto

	Auf dem Anlagenkonto sieht man den jeweiligen Buchwert!
	Auf dem Anlagenkonto steht immer der Anschaffungswert
Auf dem Konto Kumulierte AfA stehen die bisherigen Abschreibungsbeträge.

Den Buchwert kann man durch Saldierung der beiden Konten ermitteln!


Ausscheiden einer Anlage während der Nutzungsdauer durch Verkauf, Unfall,.....

BS für den erzielten Erlös;


Sonst. Forderung  
 460 Erlös aus Anlagenverkauf





(ev. Zahlgsmittelk) 
 350 USt

In Zahlung gegebene Anlagen bzw. Kauf/Verkauf Zug um Zug:


Neue Anlage: 
Anlagekonto  Sonst. Vblk


Rückgabe alte Anlage:
Sonst. Vblk  
Erlös aus Anlagentausch


VSt













 USt


Tausch Zug um Zug:


Anlagekonto
Erlös aus Anlagentausch





VSt


USt








Sonst. Vblk

NEBENRECHNUNG (unbedingt erforderlich!!) für die Ausbuchung am 31.12.:

	z.B: AW 12.000,--;, 
	
	Anschaffungswert
	12.000,--
	

	ND 6 Jahre
	-
	bisherige AfA (bis 1.1.)
	8.000,--
	4 x 2.000,--

	in Betriebnahme 3.3.02; 
	=
	BW per 1.1. des Abschlußjahres
	4.000,--
	

	Verkauf am 6.6. 06
	-
	lfd. AfA
	1.000,--
	½ Jahr!!

	
	=
	BW zum Zeitpunkt des Ausscheidens bzw. per 31.12.
	3.000,--
	


Notwendige Buchungen bei Ausscheiden einer Anlage:

	D i r e k t e   A b s c h r e i b u n g


	I n d i r e k t e   A b s c h r e i b u n g

	a) Abschreibung für das letzte Jahr der Nutzung: 
	701 AfA/Anlagekonto
	a) Abschreibung für das letzte Jahr der Nutzung
	701 AfA/Kum. AfA

	b) Buchwert ausbuchen:
	782 BW/Anlagenkonto
	b) Buchwert ausbuchen
	782 BW/ Anlagenkonto

	
	
	c) Auflösung der kumulierten AfA
	Kum. AfA/Anlagenkonto


	
a)
701/040
1.000,--
	
a)
701/049
1.000,--

	
b)
782/040
3.000
	
b)
782/040
3.000,--

	
	
c)
049/040
9.000,--


VERBUCHUNG VON

	Aufwendungen  für die Instandhaltung und Instandsetzung von Anlagen
	Aufwendungen für den werterhöhenden Umbau und die Erweiterung von Anlagen

	= ERHALTUNGSAUFWAND
	= HERSTELLUNGSKOSTEN

	(
	(

	voll absetzbar = als Aufwand zu verbuchen
	aktivierungspflichtig = auf das Anlagenkonto buchen

	
	

	
	
Anlagenkonto

	
	
VSt

	
	

an Zahlungsmittelkonto bzw. Sonst. Vblk

	
	

	
	

	
720 Instandhaltung d. Dritte
	der so aktivierte neue Anlagenwert wird auf die Restnutzungsdauer 

der alten Anlage abgeschrieben werden!!

	
250 Vorsteuer
	

	

an Zahlungsmittelkonto bzw. Sonst. Vblk
	Berechnung der Restnutzungsdauer:

Buchwert zu jenem Zeitpunkt ab dem die neue Anlage abgeschrieben werden darf /dividiert durch die jährliche AfA der alten Anlage.

	
	

	
	z.B.:
AW altes Gebäude: 600.000,--; ND 50 Jahre


Kumulierte AfA per 1.1. 2002: 300.000,--


Zubau um 160.000,--, Inbetriebnahme 1.12.2002


	z.B: Fassade neu streichen, Zimmer tapezieren, ausmalen,.......
	
AW alt
	600.000,--

	Fenster neu streichen, 
	   - 
bish. AfA
	210.000,--

	
	   =
BW per 1.1.
	390.000,--

	
	   - 
½ AfA 02
	6.000,--

	
	   = 
BW per 30.6.
	384.000,--

	
	RND = Restbuchwert dividiert durch Jahresafa:


384.000,-- dividiert durch 12.000,-- = 32 Jahre

daher AfA f. Zubau f. 02:    160.000,--/32 * ½ = 2.500,--
	


